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· Maler- und Tapezierarbeiten · Neu- und Umbauten 
· Fassadenrenovationen · Riss-Sanierungen 
· Kalk- und Mineralputze · Schimmelpilz-Sanierungen

DEUTLICH MEHR
AUFMERKSAMKEIT 
FÜR IHR INSERAT

Wir drucken Ihr Inserat 
auch in Farbe! Preise 
und Informationen in 
den Mediadaten online 
www.bischofszell.ch/ 
Aktuelles/Bischofszeller 
Marktplatz
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Winterzauber

Wärmende Energie-Massage
Erleben Sie eine Massage, die gezielt Ihr Nervensystem beruhigt und Ihren Körper tief entspannt 
sowie Kraft gibt. Durch die harmonische Kombination aus abgestimmten, natürlichen Duftaromen 
sowie wohltuend wärmenden Anwendungen werden Verspannungen gelöst. Diese besondere Be-
handlung unterstützt die Selbstheilungskräfte Ihres Körpers und hilft Ihnen, neue Energie zu gewin-
nen. Gönnen Sie sich eine Auszeit für mehr Balance und Wohlbefinden

Fango-Reflexzonen Fusspflege
Erleben Sie pure Entspannung und Pflege für Ihre Füsse: Geniessen Sie eine wohltuende Fusspflege, 
kombiniert mit einer wärmenden Fango-Heilerde-Packung, die sanft einmassiert wird. Abgerundet 
wird die Behandlung durch eine reflexzonenwirksame Massage, die nicht nur Ihre Füsse pflegt, son-
dern die Energie in Ihrem Körper wieder ins Fliessen bringt. Gönnen Sie sich diese Auszeit für Körper 
und Seele! (Buchung unter Fusspflege)

Monika Vogel, Stockerweidstrasse 10, 9220 Bischofszell, Telefon 076 328 99 49, monika@gesundheitspraxis-vogel.com, 
www.gesundheitspraxis-vogel.com

Zeit, die gut tut –  
auch im 2025!

GutscheinGutschein

fürfür

im Wert von in Wortenim Wert von in Worten

Datum Nr.Datum Nr.

Cécile GermannCécile Germann  · Obertor 11 · 9220 Bischofszell · 077 508 84 96   · Obertor 11 · 9220 Bischofszell · 077 508 84 96   
info@praxis-natuerlich-gesund.ch · www.praxis-natuerlich-gesund.chinfo@praxis-natuerlich-gesund.ch · www.praxis-natuerlich-gesund.ch

Fliederstrasse 5  ·  Tel. 071 422 20 23
www.buechler-bedachungen.ch

Steil- und
Flachbedachungen

Spenglerei

Fassadenbekleidungen

Feuchtigkeits- und
Wärmeisolationen

Seit 1971 Ihr Partner vom Fach 
für Gebäudehülle und Dach



 

 

 

 

Wir brauchen Verstärkung! 

Deshalb suchen wir per sofort oder nach Vereinbarung eine/einen 

Pflegefachfrau / Pflegefachmann HF, DNII, KWS, AKP 

Pensum 50 - 100 % 

Die Spitex Oberthurgau ist für die Städte Amriswil und Bischofszell sowie für die Gemeinden Hefenhofen, 

Sommeri, Hauptwil-Gottshaus und Zihlschlacht-Sitterdorf zuständig. 

Aufgabenbereich: Als Pflegefachperson der Spitex-Dienste bieten Sie Menschen jeden Alters 

professionelle Hilfe und Pflege zu Hause. Sie arbeiten gerne in einem interdisziplinären Team, 

eigenverantwortlich und selbständig. Sie sind kundenorientiert, engagiert und flexibel, lieben 

Herausforderungen und lernen gerne dazu. 

Anforderungsprofil: Diplom in Pflege HF, DN II, hohe soziale Kompetenz und Teamfähigkeit, Flexibilität, 

Führerausweis 

Wir bieten selbständige, abwechslungsreiche Tätigkeit im Bereich Pflege zu Hause, ein motiviertes, 

dynamisches, zukunftsorientiertes, modernes und unterstützendes Team in einem gut strukturierten 

Betrieb mit zeitgemässen Anstellungsbedingungen. Wir bieten Ihnen die Möglichkeit zur Fortbildung. 

Eine seriöse Einarbeitung ist uns sehr wichtig. Wir sind ein erfahrener Lehrbetrieb für HF und FaGe. 

Interessiert? Ein motiviertes Team wartet auf Sie! 

Ihre Ansprechperson für Auskünfte und Ihre Bewerbung per E-Mail: 

Spitex Oberthurgau E-Mail 

Maja Kradolfer Mettler maja.kradolfer@spitex-oberthurgau.ch 

Heimstrasse 15 Telefon 

8580 Amriswil 071 414 35 35 

 

 

 

 

 

Wir brauchen Verstärkung! 

Deshalb suchen wir per sofort oder nach Vereinbarung eine/einen 

Fachfrau/Fachmann Gesundheit FaGe/Fa SRK / DNI  

Pensum 50 - 100 % 

Die Spitex Oberthurgau ist für die Städte Amriswil und Bischofszell sowie für die Gemeinden 

Hefenhofen, Sommeri, Hauptwil-Gottshaus und Zihlschlacht-Sitterdorf zuständig. 

Aufgabenbereich Als Fachfrau/Fachmann Gesundheit bieten Sie Menschen jeden Alters 

professionelle Hilfe und Pflege zu Hause. Der Tätigkeitsbereich umfasst die Aspekte Gesundheit und 

Krankheit und die Alltagsbewältigung. Sie arbeiten gerne in einem interdisziplinären und motivierten 

Team, eigenverantwortlich und selbständig. Sie sind kundenorientiert, engagiert und flexibel, lieben 

Herausforderungen und lernen gerne dazu. 

Anforderungsprofil Abgeschlossene Ausbildung als Fachfrau/Fachmann Gesundheit EFZ, Fa SRK oder 

DNI, hohe soziale Kompetenz und Teamfähigkeit, Flexibilität, Führerausweis. 

Wir bieten selbständige, abwechslungsreiche Tätigkeit im Bereich Pflege zu Hause, ein motiviertes, 

dynamisches, zukunftsorientiertes, modernes und unterstützendes Team in einem gut strukturierten 

Betrieb mit zeitgemässen Anstellungsbedingungen. Wir bieten Ihnen die Möglichkeit zur Fortbildung. 

Eine seriöse Einarbeitung ist uns sehr wichtig. Wir sind ein erfahrener Lehrbetrieb für HF und FaGe. 

Interessiert? Ein motiviertes Team wartet auf Sie! 

Ihre Ansprechperson für Auskünfte und Ihre Bewerbung per E-Mail: 

Spitex Oberthurgau E-Mail 

Maja Kradolfer Mettler maja.kradolfer@spitex-oberthurgau.ch 

Heimstrasse 15 Telefon 

8580 Amriswil 071 414 35 35 
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Oberthurgau

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Das SATTELBOGEN Team heisst DICH herzlich willkommen. 
Mit Engagement, Herzblut und Wertschätzung gestalten wir  
gemeinsam ein «MIS DEHEI» 
 
Mehr Details zum SATTELBOGEN findest du auf  
www.sattelbogen.ch. 
 
 
Wir suchen per 1. März 2025 oder nach Vereinbarung  
 
Leitung Aktivierung und Alltagsgestaltung 
80% bis 100% 
 
DICH erwartet: 

- Eine vertrauensvolle, partnerschaftliche und teamorientierte Zusammenarbeit 
- Eine gut etablierte Aktivierungstherapie mit internen Mitarbeitenden sowie externen Fachpersonen 
- Die Möglichkeit deine Kreativität und Ideenvielfalt aktiv einzubringen 
- Diverse Benefits und Lohnzusatzleistungen (z.B. gratis Parkplätze, diverse Prämien, bezahlte 

Pause, 5 Wochen Ferien / ab 50 Jahren: 6 Wochen, etc.) 
 
DU bringst mit:  

- Eine Ausbildung als Aktivierungsfachfrau/- mann HF 
- Idealerweise ein SVEB 1 Zertifikat 
- Eine empathische und wertschätzende Grundhaltung 
- Ein gepflegtes Auftreten und angenehme Umgangsformen 

 
Folgende Aufgaben warten auf DICH:  

- Führung und Weiterentwicklung des Bereichs Aktivierung und Alltagsgestaltung 
- Mitarbeit und Koordination des Bewohnendenfrühstücks auf den Abteilungen mit dem Fokus der 

Aktivierung 
- Mitwirkung im Pflegekader sowie im gesamten Kader 
- Mitwirkung an Festen, Feiern und Veranstaltungen 
- Koordination der Freiwillig Helfenden 

 
 
 
Sende DEINE Bewerbungsunterlagen mit Motivationsschreiben an: 
bewerbung@sattelbogen.ch 
Wir freuen uns auf DICH! 
 
DEINE Fragen beantwortet DIR gerne: 
Sonja Flick 
Leiterin Pflege und Betreuung 
Mitglied der Geschäftsleitung 
sonja.flick@sattelbogen.ch / Direktwahl: Tel. 071 424 03 35  
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24  AUS DER GEMEINDE� Stadt Bischofszell

 Umwelttipp

Die dunkle Seite des Lichts
In der Schweiz wird es kaum noch richtig Nacht. Strassenlampen, Schaufenster, Bürogebäude oder – ganz aktuell –  
Weihnachtsbeleuchtungen buhlen um Aufmerksamkeit, bieten uns Sicherheit, Orientierung oder Freude. Die Schattenseiten 
spürt vor allem die Tier- und Pflanzenwelt. Eine Balance zwischen Licht und Dunkelheit zu finden, ist wichtiger denn je.

In den vergangenen 25 Jahren hat sich die 
Menge künstlicher Lichtquellen in der 
Schweiz mehr als verdoppelt. Gerade in 
Ballungszentren wird so die Nacht zum 
Tag. Bei künstlichem Licht im Aussenbe-
reich, das nicht zwingend notwendig ist, 
spricht man von Lichtverschmutzung. 
Doch mehr Licht bedeutet nicht für alle 
Sicherheit, Orientierung und Freude.

Je weniger Lichtquellen desto besser
Unter dem vielen künstlichen Licht leiden 
unzählige nachtaktive Tierarten. So gehen 
zum Beispiel Fledermäuse später auf die 
Jagd, wodurch ihnen weniger Zeit für die 
Futtersuche bleibt. Zugvögel können we-
gen der starken Lichtemissionen in Städ-
ten ihre Orientierung verlieren. Daraus 
ergeben sich für sie zusätzliche Flugstun-
den und ein Energieverlust, der für sie 
schnell lebensbedrohlich werden kann. 
Auch Insekten kämpfen mit den Folgen 
der unzähligen Lichtquellen: Viele von 
ihnen fühlen sich von den Lichtern an-
gezogen und verbrennen daran, während 
andere sie gezielt meiden und dadurch 
mit stark fragmentierten Lebensräumen 
zurechtkommen müssen.

Zeit also für ein besseres Gleichgewicht 
zwischen unserem Wunsch nach Beleuch-
tung und dem Schutz von Fledermäusen 
und Co. Hier hilft die Devise: Je weniger 
Lichtquellen, desto besser. Abstriche an 
der Sicherheit sind dabei nicht nötig. Be-
wegungsmelder sind zum Beispiel prak-
tische kleine Helfer, die genau dann den 
Weg weisen, wenn es sie braucht. Auch 
mit Zeitschaltuhren lässt sich der zeit- 
liche Einsatz der Beleuchtung leicht pla-
nen – und eingrenzen. Ihr Garten wird 
dann zum wertvollen Lebensraum auch 
für nachtaktive Tiere. Übrigens: Zwar 

leiden im Sommer mehr Tiere unter der 
Lichtverschmutzung. Weil im Zug des 
Klimawandels die Winter in der Schweiz 
aber wärmer werden, passen manche Tie-
re ihr Verhalten an. So bleiben zum Bei-
spiel Zugvögel das ganze Jahr über hier, 
während auch spät im Jahr noch Insekten 
fliegen. Eine sinnvoll getimte Weihnachts-
beleuchtung im Dezember hilft ihnen, mit 
den veränderten Bedingungen besser zu-
rechtzukommen. 
  

PUSCH Praktischer Umweltschutz

Persönlichkeit gesucht
Wenn Sie Freiwilligenarbeit in einem fröhlichen, lebhaften Umfeld und gerne Kinder im Kindergartenalter  
betreuen und sie noch für die Lektüre begeistern wollen, dann lesen Sie weiter.

Der Kindergarten in Bischofszell sucht 
dringend Unterstutzung während des Un-
terricht und der Bibliothek Stunde. Jeden 
Freitagvormitag von 8:00 bis 11:45 Uhr. 
Im Rahmen des Projektes «Generatio-
nen im Klassenzimmer» suchen wir eine 
aufgeschlossene, tolerante und geduldige 
Person mit einem Rucksack voll Lebens- 

erfahrung und Freude am Umgang mit 
Kindern. 

Wenn Sie die Möglichkeit nutzen möch-
ten, das Verständnis zwischen den Ge-
nerationen auszubauen, dann wäre dies 
eine tolle Gelegenheit. Pädagogische Vor-
kenntnisse brauchen Sie keine.

Interessiert mehr zu erfahren? Über eine 
Kontaktaufnahme würden wir uns freuen:
Giuseppina Köster,
Verantwortliche Generationen im 
Klassenzimmer, Telefon 071 626 10 98 
oder giuseppina.koester@pstg.ch.

Fatima Dominguez, Pro Senectute
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Kalender

Ersatzmitglied 
Schlichtungs-
behörde  
gesucht
Für die laufende Amtsperiode 2023 – 
2027 suchen wir ab dem 1. Januar 
2025 eine Persönlichkeit, welche  
selbst Mieterin oder Mieter ist und 
ihren Wohnsitz in Bischofszell hat.  

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, 
bitten wir Sie sich mit dem Sekretär der 
Schlichtungsbehörde in Verbindung zu 
setzen.
Schlichtungsbehörde für Mietsachen
Franco Capelli, Bahnhofstrasse 5
Bischofszell, Telefon 071 424 24 56
E-Mail: franco.capelli@bischofszell.ch

 
30. Dezember 2024

Leermondbar, beim Bogenturm,  
Verein Leermond-Bar

31. Dezember 2024

Huldigung und Dankbarkeit, ab Bogenturm,	
Nachtwächter- und Türmerzunft

Silvesterläuten, ab Bogenturm,  
Verkehrsverein Bischofszell

Abgabe des Bürgernutzen 2024, Eingansbe-
reich Rathaus, Bürgergemeinde Bischofszell 

Silvesterumtrunk, Ibergstrasse 26, 
Quartierverein Sittertal

1. Januar 2025

Neujahrsapéro 2025, Rathaus, Bürgersaal, 
Stadtrat Bischofszell

2. Januar 2025

Neujahrsapéro, Schulhaus Kenzenau,	
Dorfverein Schweizersholz

3. + 4. Januar 2025

Clubtreffen, Quellenweg 5,  
Manx-Club Bischofszell

6. Januar 2025

Multi-Kulti-Treff, Jugendhaus Bischofszell, 
Fachstelle Gesellschaft und Gesundheit

8. Januar 2025

Inforum: Abstimmung Kunstrasenfeld 
Bruggfeld, Bürgersaal, Rathaus, 
Stadt Bischofszell

Höck SP-Bischofszell, Bistro zu Tisch, 
SP Bischofszell und Umgebung

11. Januar 2025

Wintermarkt, Kornhalle,	Marktwesen

13. Januar 2025

Vollmondbar, Quellenweg 5, Vollmondbar 
Bischofszell

14. Januar 2025

Grünabfuhr, Halden, Schweizersholz, Stich, 
Thurfeld, Bauamt

15. Januar 2025

Grünabfuhr, Bischofszell und Stocken,	
Bauamt

17. Januar 2025

Sprachcafé, Jugendhaus Bischofszell,	
Fachstelle Gesellschaft und Gesundheit 

Trauercafé Bischofszell, Bistro offenes Haus

18. Januar 2025

Ostschweizer Crossmeisterschaften, 
Sportanlage Bruggwiesen, 
LAR Bischofszell

Text & Musik: «Das hohe Lied»,  
Bistro zu Tisch, Verein kulTisch			 

20. Januar 2025

Multi-Kulti-Treff (ehemals Kontakttreff),	
Jugendhaus Bischofszell,	  
Fachstelle Gesellschaft und Gesundheit 

21. Januar 2025

Mütter- und Väterberatung, Bleicherweg 6a,  
conex familia

27. Januar 2025

Beikost Workshop, Jugendhaus Bischofszell,	
mitenand-4 / conexfamilia

29. Januar 2025

Leermondbar, beim Bogenturm,  
Verein Leermond-Bar

31. Januar 2025

Warm-up-Party (Urknall), Kornhalle,	
Guggenmusik Näbelhusaren Bischofszell 	

1. Februar 2025 

Urknall - Die Fasnachtsparty, Kornhalle,	
Guggenmusik Näbelhusaren Bischofszell		

Alle aktuellen Anlässe mit Detail- 
informationen finden Sie online unter: 
www.bischofszell.ch/anlaesseaktuelles
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Gesundheit neu erleben: Qi-Vital stellt sich vor
In einer hektischen Welt, in der Stress und ungesunde Gewohnheiten oft dominieren, bietet Qi-Vital einen  
ganzheitlichen Ansatz für Wohlbefinden, Energie und Lebensfreude.  

Hinter diesem Gesundheitscoaching steht 
Karin Lysvold, eine erfahrene Expertin in 
den Bereichen Bewegung, Ernährung und 
Entspannung. Mit fundierten Aus- und 
Weiterbildungen bringt sie umfassendes 
Wissen und langjährige Erfahrung in die 
Arbeit mit ihren Klientinnen und Klienten 
ein.
Wohltuende Klassische, Schröpf- und Me-
ridian Massage, sowie Maderotherapie – 
eine spezielle Anti-Cellulite-Massage für 
Frauen, die nicht nur das Hautbild verbes-
sert, sondern auch für tiefe Entspannung 
sorgt. Integrative Ernährungsberatung, 
die westliche Ernährungswissenschaft mit 
den Prinzipien der TCM-Fünf-Elemente- 
Ernährung kombiniert. Dieser ganzheit-
liche Ansatz hilft, Symptome zu lindern, 
Gewicht zu verlieren und einen gesunden, 
ausgewogenen Lebensstil zu entwickeln, 
der Körper und Geist in Balance bringt, 
kombiniert mit gezieltem Trainingsan-
satz.
Ein besonderes Augenmerk wird auf  
Detox-Konzepte gelegt, die den Körper 
unterstützen, sich von belastenden Stof-
fen zu befreien. Wir starten bereits im 
Januar mit einer geführten Detoxkur  

in der Gruppe. Mit Zoom-Meetings und 
täglicher Unterstützung via WhatsApp,  
steigern Sie Ihre Energie und schaffen die 
Grundlage für langfristige Gesundheit.
Schauen Sie auf qi-vital.ch vorbei und  
erfahren Sie mehr über mein Angebot – 
ich freue mich darauf, Sie auf Ihrem Weg 

zu einem gesunden, aktiven Leben zu 
begleiten.
Anmeldung unter info@qi-vital.ch oder 
078 326 40 47.

10-Tages Entgiftungskur vom
11.01. bis 20.01.2025
Starten Sie ins neue Jahr voller Energie 
– unsere Detoxtage in der Gruppe, in der 
wir die Mitte stärken, den Darm reinigen 
und entlasten sowie die Leber entstauen. 
Belebt Körper und Geist und motiviert 
für gesunde Veränderungen.
Outdoortraining ab dem Frühjahr, jetzt 
unverbindlich voranmelden: Beginnen Sie 
das Jahr mit frischer Luft und Bewegung – 
gratis Probetraining und Krankenkassen 
anerkannt.
•	 Butcamp- Kraft und Ausdauer
•	 Active Moms (Mami mit Kleinkindern 

ab 4 Monaten) 
•	 Nordic Walking plus

Qi-Vital, Industriestrasse 6, Bischofszell
078 326 40 47, www.qi-vital.ch

Karin Lysvold

Weil da war etwas im Wasser 
Aktueller Buchtipp: «Alles dreht sich um einen geheimnisvollen Tintenfisch, einen Riesenkalmar.»  – Luca Kieser

Ein preisgekröntes Buch, da hatte ich gros-
se Erwartungen, vielleicht zu grosse? 
Luca Kiesers Protagonistin ist eine riesige 
Meeresbewohnerin, ein weiblicher Riesen-
kalmar. Aus ihrer Perspektive - oder bes-
ser - aus der Perspektive ihrer acht Arme 
und zwei Tentakel breitet Kieser eine un-
gewöhnliche Geschichte mit unterschied-
lichsten Erzählungen aus. Ungewöhnlich 
deshalb, weil jeder einzelne der Arme ein 
eigenes Gehirn besitzt und eine andere 
Geschichte erzählt. Der Blendende hats 
mit der Chemie, beim Süssen geht’s um Ner-
vengift, beim Eingebildeten ums Krähen- 

nest…. und die Erzählstränge der Arme, der 
Tentakel, des Kalmars, der menschlichen 
Protagonisten im Heute, den geschicht-
lichen oder literarischen Figuren, die alle 
mischen sich, verweben sich ineinander 
und irgendwann weiss ich nicht mehr, was 
mir der Autor mitteilen möchte - trotz sei-
ner packenden und spannungsgeladenen 
Erzählweise. 
Es verwirrt mich, lässt mich nach den letz-
ten Seiten hilflos, ratlos zurück. Habe ich 
zu viel erwartet, war es nicht mein richti-
ger Moment für Kiesers Gedankengänge, 
seine Gedankenfülle? 

Aber lesen Sie es selbst! Versuchen Sie in 
die verwobenen Kapitel mit den Fussnoten 
hineinzutauchen. Wer weiss - vielleicht fin-
den Sie mehr als ich… 

Auszuleihen in der Bibliothek Bischofszell 
und zu erwerben bei «Bücher zum Turm».

Jutta Benedix Niedermann
Bibliothek Bischofszell
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Rezept

Advent 2024

Nichts erwarten, aber offen

auf das Licht der Kerze hoffen

und die Flammenbotschaft spüren,

wird zum Weihnachtssegen führen.

Adventskalender

Und wer, wie ich, Advent verspürt,

freut sich ob einem Glitzerbild,

das vierundzwanzigfach betürt

die Ungeduld bis Weihnacht stillt.

Ein Türchen öffnen und sich freuen

ob der Überraschung drin.

Stets Freude haben an dem neuen

Bildchen - darin liegt der Sinn.

So war es in den Kinderzeiten.

Und ich stelle fest: Auch heut

sind wir, wenn Türen sich uns weiten,

CHRISTOPH SUTTER
www.verse.ch

Salted Nidelzältli 
Crème im Glas
Rezept für 4 Personen

1 				   Birne
				   Zitronensaft
1 				   KL Zucker
100 g 		 Butterherzli (Guetzli)
100 g 		 Nidelzältli
1 dl 		  Milch
1 Prise 	 Salz
1 Prise 	 Zucker
150 g 		  Magerquark
100 g		  Crème fraiche
1 dl 		  Vollrahm

Zubereitung:

1. Die Birnen schälen, entkernen und 
in kleine Würfeli schneiden. Mit Zitro-
nensaft und Zucker marinieren. Beiseite  
stellen.

2. 4 Guetzli für die Garnitur beiseite stel-
len. Den Rest fein hacken oder mit dem 
Wallholz zerbröseln. 

3. Die Nidelzältli grob hacken. In der  
warmen Milch langsam auflösen und mit 
dem Schwingbesen verrühren. Salz und 
Zucker dazugeben. Etwas erkalten lassen-

Die Hälfte der Guetzlibrösel mit 2-3 EL 
Caramelsauce vermischen. In den Gläsern 
verteilen und leicht andrücken.

4. Die Birnen gleichmässig darauf vertei-
len.

5. Die restliche Caramelsauce mit dem 
Magerquark vermischen. Die Crème frai-
che dazurühren.

6. Den Rahm steif schlagen und mit dem 
Gummischaber vorsichtig unter die Mas-
se rühren. Die andere Hälfte der Guetzli-
brösel ebenfalls vorsichtig darunter rüh-
ren. Die Masse evtl. noch mit einer Prise 
Zucker oder Salz ergänzen. Alles in den 
Gläsern verteilen, mit Klarsichtfolie abde-
cken und kühl stellen.

7. Das Dessert mit je einem Nidelzältli 
und einem Butterherz garnieren und ge-
niessen.

Danke: Ich bedanke mich für Ihr Interes-
se und die vielen positiven Feedbacks, die 
ich während dem Jahr erhalten habe. Ich 
wünsche allen Lesern friedliche und ge-
nussvolle Festtage.

Das ist ein Rezept vom  
www.chuchitiger.ch



HERZLICH WILLKOMMEN

Januar 2025

www.bischofszell.ch  

  
 
 
 
 
ZU VERMIETEN  
AUSSENPARKPLATZ    
 
 
  
ab sofort 
Aussenparkplatz Türkeistrasse 1 
Miete CHF 40.- / Monat 
 
Auskunft und Besichtigung: 
franco.capelli@bischofszell.ch  
Telefon: 071 424 24 56 
Bauverwaltung Bischofszell, Bahnhofstrasse 5 
 

 

140 Jahre

SANITÄR

071 422 11 13422 11 13

SATTELBOGEN · Sattelbogenstrasse 11 · 9220 Bischofszell · Tel. 071 424 03 00  
Fax 071 424 03 33 · Mail info@sattelbogen.ch · Internet www.sattelbogen.ch



 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Kundinnen, Liebe Kunden, 
 
 

am Dienstag, den  24.12. ist unser 
 

Laden in Bischofszell 
 

von 06.00 – 12.00 Uhr geöffnet 
 

anschließend machen wir 
Betriebsferien bis einschließlich 05.01.2025 

 
Nach den Feiertagen starten wir wieder am Montag den 

06.01.25 
mit dem Dreikönigstag! 

 
Am Dreikönigstag schließen wir uns dem 

Dreikönig-Wettbewerb vom Schweizerischen-Bäcker-
Konditoren-Meisterverband an, wo jeder mitmachen kann.  

 
Zu gewinnen gibt es 120 verschiedene Preise im Gesamtwert 

von   
 14.200 Franken!! 

 
Aber erst wünschen wir Ihnen und Ihrer Familie  

Frohe Weihnachten und einen Guten Rutsch ins Neue Jahr! 
 

Michaela & Samuel König 
und Ihr Königsbeck-Team 

Tel. 071 424 29 19   www.koenigsbeck.ch 

Königsbeck
Unterwegs Zuhause.

«SAMMLER»
GESUCHT

Wir suchen Personen, die mit Lei-
denschaft etwas sammeln. Wenn 
Sie so jemand sind oder jeman-
den kennen, melden Sie sich bitte 
bei der Redaktion Bischofszeller 
Marktplatz per E-Mail redaktion@
bischofszell.ch oder per Telefon 

071 424 24 24.
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Ehrenamtliche 
für die 
Spielgruppe  
gesucht
Wir suchen Ehrenamtliche mit Zeit und 
Freude an der Arbeit mit Kindern, um einer 
kleinen Gruppe von Kindern Geschichten 
zu erzählen oder ein Spiel zu spielen.

Wann
an einem Wochentag von 9 bis 11 Uhr, ev. 
nur eine Stunde nach Absprache
Wo
Spielgruppe Bischofszell, Vereinszentrum 
Bleiche
Wer
Alle, die Spass am Umgang mit Kindern ha-
ben.

Wenn Sie Interesse haben, freuen wir uns 
über Ihre Kontaktaufnahme. 
Michaela Eugster, 071 556 46 12 oder Marti-
na Hauser, 071 534 72 00

Martina Hauser
Spielgruppe Bischofszell

Bezaubernde Adventszeit im Stadtgraben 
Das Team vom Schulhaus Hoffnungsgut eröffnete am 12. Dezember den diesjährigen 
Adventszauberweg als 12. Türchen des lebendigen Adventskalenders mit Feuerschalen, Punsch, 
«Guezli» und gemütlichem Beisammensein. 

Die fleissigen Zwerglein der beiden Kin-
dergärten und der 1./2. Klassen gestalte-
ten einen romantisch beleuchteten Zau-
berwald zum Spazieren, Verweilen und 
Staunen, um die kalte, dunkle Zeit für die 
Bischofszeller Bevölkerung ein bisschen 
zu erhellen. Die Kinder konnten mit ihren 
Freunden und Verwandten ihre einge-
sungenen Zwergenlieder hören und ihre 
selbst gebauten Kunstwerke zeigen. Am 
18. Dezember brannten die Lichter das 
letzte Mal für dieses Jahr im Stadtgraben 

und ruhen sich nun aus für das nächste 
Event. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Mitwir-
kenden und unterstützenden Händchen, 
die vielen ermutigenden, herzerwärmen-
den und sehr erfreulichen Rückmeldun-
gen von Angehörigen und all denen, die 
unseren Zwergenwald besucht haben! 

Vanessa Hintermann

Ein magischer Adventsabend 
Der Samichlaus war zu Gast bei der Spielgruppe Bischofszell.

Anfangs Advents lud die Spielgruppe  
Bischofszell zu einem stimmungsvollen 
Samichlaus-Anlass ein. Mehr als 100 klei-
ne und grosse Gäste folgten der Einladung 
und machten sich auf den mit zahlreichen 
Laternen liebevoll beleuchteten Weg zum 
Spielgruppen-Waldplatz. Am Ziel ange-
kommen, konnten sich die Kinder und  
Eltern mit einer wärmenden Suppe und  
einem heissen Punsch stärken, während  
sie die besondere Atmosphäre genossen.  
Der Höhepunkt des Abends war der Besuch 
des Samichlaus. Mit einer Geschichte zog 
er die Kinder in seinen Bann und freute sich 
über die vielen liebevoll vorgetragenen Ver-
se und Gedichte. Die strahlenden Kinder-
augen und die Freude der Eltern machten 
den Abend zu einem besonderen Erlebnis. 
Ein grosser Dank gilt dem engagierten Lei-
terinnenteam der Spielgruppe Bischofszell, 
das mit viel Herzblut und Einsatz diesen 
Anlass organisiert hat. Sie haben nicht nur 
den Kindern einen unvergesslichen Abend 
beschert, sondern auch dazu beigetragen, 
dass eine wertvolle Tradition weiterlebt. 
Der Samichlaus-Anlass zeigte einmal mehr, 
wie wichtig es ist, unsere Bräuche zu pfle-
gen und weiterzugeben. Die Spielgruppe 
Bischofszell ist überzeugt, dass der Abend 

vielen noch lange in schöner Erinnerung 
bleibt - als ein Moment, der die Adventszeit 
auf besondere Weise bereichert hat.

Michaela Eugster, Vorstand  
Spielgruppe Bischofszell
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Machst du mit beim 
-Wettbewerb?

Dann halt ab heut die Augen  offen. Du kannst auf tolle  Preise hoffen. 

Hast du mich entdeckt?Dann melde dich geschwind – und gewinn!

Der Preis wird von der  Stadt Bischofszell
Stadt Bischofszellgespendet.

Post für den Stadtfux an:  stadtfux@bischofszell.ch.

Kinderseite

Kinder-Agenda  

31. Dezember, 5 Uhr

Silvesterläuten, beim Bogenturm

Verkehrsverein

Lieber Stadtfux
Wir haben dich auf dem Spazier-
gang entdeckt - direkt neben 
dem Hangrutsch bei Halden.

Liebe Grüsse
Paula mit Mama Rina Jost

Liebe Paula
 
Juhu – du hast mich zuerst ge-
funden und somit den ersten 
Preis gewonnen! Ich gratuliere!
Du darfst bei der Stadt  
Bischofszell im Rathaus deinen 
Preis abholen.  
Bis zum nächsten Mal!
  
Schlaue Grüsse
  
Stadtfux Bischofszell

Witz des Monats 

Vater: «Fritzchen, zünde doch bitte 
den Weihnachtsbaum an!» Nach 
einer Weile fragt Fritzchen:  
«Papa, die Kerzen auch?»

Sudoku 9 x 9 für Kinder 
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Eine Ära geht zu Ende
Ein grosser Dank geht an Vera Gross und Marlis Zimmermann für ihr Engagement über all die Jahre.

Nach fast drei Jahrzehnten ehrenamt- 
licher Arbeit endet eine Ära: Vera Gross, die 
seit 1998 im Namen des Gemeinnützigen 
Frauenvereins Bischofszell den Seniorenz-
mittag organisiert, tritt zurück. Seit 2006 
wurde sie von Marlis Zimmermann tatkräf-
tig unterstützt. Beide haben sich mit Herz 
und Engagement für die Gemeinschaft ein-
gesetzt und den Seniorenzmittag zu einer 
geschätzten Institution gemacht.
Der Seniorenzmittag hat eine lange Ge-
schichte. 1991 übernahm der Frauenverein 
dieses Ressort von der Pro Senectute. Be-
sonders herausfordernd war der Neustart 
nach der Corona-Pandemie: Mit gerade 
einmal elf Teilnehmern ging es los. Doch 
dank der Beharrlichkeit und Herzlichkeit 
von Vera Gross und Marlis Zimmermann 
wuchs die Zahl schnell auf 32 Gäste an – ein 
eindrücklicher Beweis für den Zusammen-
halt und die Wertschätzung in der Gemein-
schaft. Die Türen des Seniorenzmittags 
stehen allen offen, unabhängig von Konfes-
sion oder Mitgliedschaft im Frauenverein. 

Neue Leitung bringt frischen Schwung
Im neuen Jahr übernimmt ein engagiertes 
Trio die Leitung: Heidi Weber sowie Ruth 

und Hansjörg Anderegg treten in die Fuss-
stapfen ihrer Vorgängerinnen. Neben dem 
Mittagessen wird es eine neue Gelegenheit 
zum gemütlichen Beisammensein geben: 
Karten- und Gesellschaftsspiele werden 
bereitgestellt, sodass auch nach dem Essen 
das Miteinander im Fokus bleibt. Der Kaf-
fee, ein wichtiger Bestandteil jeder Zusam-
menkunft, wird weiterhin vom Frauenver-
ein gesponsert.

Herzlichen Dank 
Der Gemeinnützige Frauenverein Bischofs- 
zell bedankt sich herzlich bei Vera Gross 
und Marlis Zimmermann für ihren uner-
müdlichen Einsatz. Mit Zuversicht und 
Vorfreude blickt die Gemeinde auf das 
kommende Jahr – und auf viele weitere 
schöne Begegnungen beim Seniorenzmit-
tag.

Barbara Müller

von links: Vera Gross, Marlis Zimmermann, 

Hansjörg und Ruth Anderegg, Heidi Weber

Neujahrs - 
Apéro 
Die Mitte Bischofszell und Umgebung lädt 
Sie zum traditionellen Neujahrs- Apéro ein. 
Er findet am Samstag, 4. Januar um 10 Uhr 
in der Aula Sandbänkli in Bischofszell, mit 
einem ganz besonderen Gast statt. Es freut 
uns sehr, unsren Regierungsrat Dominik 
Diezi als unseren Gast begrüssen zu dür-
fen. Dominik Diezi wird in einem Gespräch 
mit Franz Eugster viel Interessantes über 
seine Arbeit in der Politik und vor allem 
auch über die Funktion als Chef des De-
partements für Bau und Umwelt berichten. 
Der musikalisch umrahmte Anlass ist öf-
fentlich. Im Anschluss offerieren wir Ihnen 
einen Apéro und freuen uns, mit Ihnen auf 
das neue Jahr anstossen zu dürfen.

Franz Eugster
 Präsident die Mitte Bischofszell & Umgebung 

Das Leben wird kostspieliger  
Nutzen Sie das Angebot der Budgetberatung der Caritas Thurgau.

Für Strom, Krankenversicherung und 
Wohnen müssen Frau und Herr Schweizer 
immer höhere Beträge pro Monat einbe-
rechnen. Das Leben wird teurer. 
Ein Budget kann helfen die finanziellen 
Herausforderungen zu meistern und den 
Überblick über die Finanzen nachhaltig zu 
behalten. 

Ein Budget gibt Klarheit
Ganz individuell und in den unterschied-
lichsten Lebensformen gibt ein Budget 
Klarheit über die Einnahmen und Aus- 
gaben.
Von grosser Bedeutung ist ein Budget bei 
eintretenden Veränderungen und Ereig-
nissen wie; dem Start oder Abschluss einer 
Ausbildung, dem Wechsel der Arbeitsstel-
le, dem Bezug einer eigenen Wohnung, bei 

Verlust einer Arbeitsstelle, bei Trennung 
oder Scheidung, bei Krankheit, usw. 
Ein Budget ermöglicht Selbstbestimmung 
und Planungssicherheit und zeigt auf, wo 
allenfalls Optimierungspotential besteht.
Caritas Thurgau erstellt mir Ihnen Ihr Bud-
get und berät bei Fragen rund um dieses 
Thema. www.caritas-thurgau.ch  

Simone Rutishauser-Brotbeck
Budgetberaterin/ Sozialarbeiterin

Caritas Thurgau



      Stadt Bischofszell � AUS DEN KIRCHGEMEINDEN  33

Agenda Januar 2025

1. Januar

09.30 Uhr, Gottesdienst an Neujahr,  

Kirche Hauptwil

5. Januar

10.10 Uhr, Gottesdienst, Johanneskirche

19.00 Uhr, Lord’s Meeting, Johanneskirche

8. Januar

09.30 Uhr, Müüsli-Treff, Kirchenzentrum

11. Januar

08.00 Uhr, Joysis, Kirche Hauptwil

14.00 Uhr, Jungschar, Johanneskirche

12. Januar

10.10 Uhr, Allianz-Gottesdienst, 

Johanneskirche, anschliessend Mittagessen 

im Kirchenzentrum

19. Januar

10.10 Uhr, Gottesdienst, Johanneskirche

10.10 Uhr, Energy-Club, Kirchenzentrum

22. Januar

09.30 Uhr, Müüsli-Treff, Kirchenzentrum

25. Januar

14.00 Uhr, Jungschar, Johanneskirche

26. Januar

09.30 Uhr, Gottesdienst, Kirche Hauptwil

29. Januar

14.30 Uhr, Seniorennachmittag, 

Kirchenzentrum

Save the date
Abschied Menzis: 30. März 2025

Kinderwoche: 8. bis 11. April 2025

Kirchgemeindeversammlung: 24. April 2025

Öffnungszeiten Sekretariat

Montag bis Freitag, 08.30 – 11.30 Uhr

Telefon: 071 422 28 18

Mail: sekretariat@internetkirche.ch

www.internetkirche.ch

Evang. Kirchgemeinde

Eine Mesmer-Ära begann 1990
Im September 1990 trat Köbi Menzi die 
Stelle als Mesmer in der Kirchgemeinde  
Bischofszell-Hauptwil an. Zu dieser Zeit 
war es üblich, dass die Ehefrau auch ein 
Teilpensum übernahm, was Anneliese auch 
tat. Wie es dazu kam, lesen Sie in drei Teilen 
(in den Ausgaben Januar, Februar, März) im 

Kirchenboten oder jetzt online: internetkir-
che.ch/menzi 

Freude herrscht
1’433 Weihnachtspäckli und CHF 10'363.23  für Transportkosten kamen zusammen. 

Wenn Sie diesen Bericht lesen, haben al-
lein von Menschen unserer Region 1'433 
bedürftige Kinder, einsame Senioren und 
materiell arme Erwachsene in Osteuropa 
teilweise erstmals ein Weihnachtspäck-
li erhalten. Schweizweit werden es wie-
derum gegen 120'000 Päckli sein, die vor 
Weihnachten verteilt worden sind. Die 
Päckli-Teams sind einmal mehr überwäl-
tigt und einfach dankbar für die grossartige 
Unterstützung durch die Bevölkerung. Für 
Alle, die ein Päckli auspacken durften, ist 
es ein Zeichen der Liebe Gottes und die Er-
fahrung: «Wir sind nicht vergessen». Wir 

kennen diese Menschen nicht persönlich, 
hören jedoch immer wieder berühren-
de Geschichten von der Päckliverteilung. 
Diese Geschichten finden Sie auch auf der 
Website der «Aktion Weihnachtspäckli» 
unter weihnachtspäckli.ch. Im Namen der 
Empfängerinnen und Empfänger danken 
wir allen sehr herzlich, die zu diesem aus-
serordentlich grosszügigen Resultat bei-
getragen haben. Unsere Gebete haben die 
Pakete mit dem Wunsch begleitet, dass die 
Weihnachtsbotschaft neu berührt und mit 
Hoffnung erfüllt.

Daniel Aebersold

Lesen Sie hier online

Oppliger und Grosse kommen
Die Nachfolge von Menzis ist geklärt: Laurent Oppliger als Mesmer und 
Mirjam Grosse als Mitarbeiterin im Sekretariat stossen neu zum Team der  
Evangelischen Kirchgemeinde Bischofszell-Hauptwil.

Die Evangelische Kirchgemeinde hat die 
Nachfolge von Köbi und Anneliese Menzi, 
die Ende März 2025 nach über 30 Jahren 
als «Mesmerpaar» in den Ruhestand gehen, 
geregelt. Laurent Oppliger wird ab 1. März 
2025 die Position als Hauswart und Mes-
mer mit einem 90%-Pensum übernehmen. 
Oppliger, der in Bischofszell lebt, über-
zeugte durch seine handwerklichen Fähig-
keiten, seine Flexibilität, den Wunsch, sich 
beruflich neu auszurichten und sich noch 
mehr in die Kirchgemeinde einzubringen. 

Mirjam Grosse übernimmt ab dem 1. Feb-
ruar 2025 das aufgestockte Sekretariat und 
wird zunächst mit 10% und ab 1. April mit 
35% tätig sein. Die 53-jährige Bischofszel-
lerin bringt umfassende kaufmännische 
Erfahrung mit und war von 2018 bis 2024 
Mitglied der Kirchenvorsteherschaft. Diese 
Erfahrungen sind von Vorteil für die neu-
en Aufgaben. Die Kirchenvorsteherschaft 
freut sich über die Neubesetzungen und 
wünscht beiden einen guten Start.
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Kath. Kirchgemeinde Januar 2025

1. Januar

17.00 Uhr, Eucharistiefeier zum Jahresbeginn, 

Bischofszell

4. Januar

18.00 Uhr, Eucharistiefeier, Hauptwil

5. Januar

10.00 Uhr, ökum. Feier zum Jahresbeginn, 

evang. Kirche, Zihlschlacht	

7. Januar

09.00 Uhr, Gottesdienst,

anschl. Kirchenkaffee, Sitterdorf

11. Januar

18.00 Uhr, Wortgottesfeier, St. Pelagiberg

12. Januar

10.00 Uhr, Dankgottesdienst der Sternsinger; 

Bischofszell

15. Januar

09.00 Uhr, FG-Messe, anschl. Kaffeerunde, 

Bischofszell

19.30 Uhr, FG-Treff, Bischofszell

18. Januar

18.00 Uhr, Eucharistiefeier, Hauptwil

19. Januar

10.00 Uhr, Vorstellungsgottesdienst  

der Erstkommunikanten / Sing-in Sitterdorf

22. Januar

14.00 Uhr, 60plus Vortrag: 

 «Auf dem Pilgerweg»; Bischofszell

19.30 Uhr, ökum. Bibelgespräch,  

evang. Kirchgemeindehaus, Sitterdorf

25. Januar

18.00 Uhr, Eucharistiefeier, St. Pelagiberg

26. Januar

10.00 Uhr, Eucharistiefeier,  

anschl. Kirchenkaffee, Bischofszell

Kontakt
Pastoralraumsekretariat
Bea Vicentini
Schottengasse 7
9220 Bischofszell
071  420 97 68
bea.vicentini@pastoralraum-bischofsberg.ch 
www.pastoralraum-bischofsberg.ch

Erhebt eure Stimme 
In der diesjährigen Sternsingeraktion ste-
hen die Kinderrechte im Fokus. Die Um-
setzung der Kinderrechte hat in den ver-
gangenen Jahrzehnten zwar Fortschritte 
gemacht, doch noch immer leiden Millio-
nen Kinder und Jugendliche unter deren 
Nichtbeachtung. Mit der Aktion Sternsin-
gen unterstützen die Sternsinger Projekte 
von Missio, die besonders benachteiligten 
und gefährdeten Kindern Schutz, Förde-
rung und Beteiligung bieten. 
Unsere Sternsinger sind an folgenden Da-
ten unterwegs: in Bischofszell 2. bis 4.1.25,   
in Schweizersholz und Halden am 5.1.25.
Unser Spendenkonto:  CH69 0078 4134 
4335 2130 3; Vermerk Sternsingen
Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung!

Erfahrung aus zehn Jahren
Mit der Erfahrung aus zehn Jahren die Zukunft aktiv und kreativ gestalten.

Am Christkönigssonntag 2014 durften wir  
Bischof Felix in Bischofszell begrüssen. Bi-
schof Felix war zu uns in die Ostschweiz 
gereist, um unseren Pastoralraum Bi-
schofsberg feierlich zu eröffnen. Unser 
Pastoralraum feierte also 2024 seinen 
10ten Geburtstag. Zehn Jahre! Ist die Zeit 
auch für Sie wie im Fluge vergangen? Aber 
ist das nicht ein gutes Zeichen? Wenn man 
sich fragt, wo die Zeit geblieben ist, dann 
musste man sich scheints unterwegs nicht 
mit grossen Plagen aufhalten. 
Bestimmt gab es in den zehn Jahren seit 
der Gründung unseres Pastoralraums im-
mer wieder Dinge zu diskutieren. Es gab 
Veränderungen. Vermutlich war nicht al-
les stets für alle auf Anhieb sinnvoll und 
schlüssig – in eine neue Struktur muss man 
in der Regel erst hineinwachsen. Aber dies 
ist uns gut gelungen. Gemeinsam geht es 
besser, Kräfte können gebündelt, Synergi-
en genutzt werden. Und das sind nicht nur 
schöne Worthülsen - der Pastoralraum be-
steht nicht nur als Konzept auf dem Papier, 
er wird gelebt und stets weiterentwickelt. 

Veränderungen stehen an
Veränderungen stehen mit der Pensio-
nierung unserer Pfarreiseelsorgerin, Frau 
Martina Masser, bereits Ende April 2025 
an. Danach – vermutlich im Spätsommer 
2025 – wird auch unser Pfarrer Christoph 
Baumgartner den Pastoralraum verlassen. 
Aufgaben sind neu zuzuteilen, Straffungen 
da und dort unumgänglich. Eine Ausschrei-
bung für die Stelle der Pastoralraumleitung 
wurde bereits veröffentlicht; die Verant-
wortlichen unserer Kirchgemeinde und des         
Bistums hoffen, dass die Nachfolge gut 
geregelt werden kann - selbstverständlich 
werden wir Sie auf dem Laufenden halten.

Wir danken allen, die in den vergangenen 
10 Jahren unseren Pastoralraum mitgetra-
gen und mitgeprägt haben – sei es durch 
tatkräftige Unterstützung oder durch Teil-
nahme an unseren Feiern und Anlässen. Es 
freut uns, wenn wir auch die Zukunft ge-
meinsam wagen.

Bea Vicentini
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Volksschulgemeinde

Budget 2025 genehmigt
Der Fokus liegt auf dem Brandschutz und den steigenden Schülerzahlen.

Die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
haben das Budget 2025 der Volksschul-
gemeinde Bischofszell einstimmig ge-
nehmigt. 72 Stimmberechtige waren am  
28. November 2024 in der Aula Brugg-
feld anwesend, was einer Stimmbeteili-
gung von 1% entspricht. Im Zentrum des  
Budgets stehen Investitionen in Höhe von 
1,53 Mio. Franken, um die Auflagen  
der kantonalen Gebäudeversicherung, vor 
allem für den Brandschutz, zu erfüllen. 
Betroffen sind die Standorte Hauptwil, 
Sitterdorf und Zihlschlacht.
Das Gesamtbudget weist bei einem Auf-
wand von 28,142 Mio. Franken und einem 
Ertrag von 28,151 Mio. Franken einen klei-

nen Überschuss von 9’160 Franken aus. 
Angesichts steigender Schülerzahlen plant 
die Schulgemeinde bis 2025 die Schaffung 
einer zusätzlichen Sekundarklasse.
Investiert wird auch in die Digitalisie-
rung: Für den Ersatz von veralteten 
Schüler-iPads und Lehrer-Laptops sind 
440'000 Franken vorgesehen. Das Bau-
projekt «Ersatzneubau Nord» in Bischofs-
zell schlägt im Jahr 2025 mit 2,5 Mio. 
Franken zu Buche.

Einblicke ins Lerncoaching
Eine Beteiligung am geplanten Kunstra-
senfeld auf dem Sportplatz Bruggfeld 
lehnt die Schulgemeinde ab, da dies nicht 

zu ihren Aufgaben gehört. Das Budget und 
der Steuerfuss von 90% wurden ohne Ge-
genstimmen genehmigt.
Neben den offiziellen Geschäften beein-
druckte die Band des Musicals Bruggfeld 
mit einem stimmungsvollen Auftakt. Zu-
dem gab Manuela Frauenfelder, SHP, span-
nende Einblicke in das Lerncoaching - ein 
wichtiges Angebot zur Förderung unserer 
Schülerinnen und Schüler. Die Versamm-
lung zeigte einmal mehr die Vielfalt und 
Lebendigkeit unserer Schulgemeinde.

Patricia Köpfli

Obligatorische vorschulische Sprachförderung
Sprache ist der Schlüssel zur Integration und schulischen Entwicklung.  

Im Kanton Thurgau starten rund ein 
Viertel der Kinder mit unzureichenden 
Deutschkenntnissen in den Kindergarten. 
Um die Chancengerechtigkeit zu erhöhen, 
wurde auf kantonaler Ebene das selektive 
Obligatorium zur vorschulischen Sprach-
förderung (SOVS) anfangs 2024 einge-
führt.  Entsprechend ist auch die Volks-
schulgemeinde Bischofszell aufgefordert 
den Auftrag im Sinne der kantonalen Vor-
gaben umzusetzen.

Wichtige Informationen für Eltern:
•	 Elterninformation: Im Januar 2025 

werden alle Eltern der Kinder, die im 
August 2026 in den Kindergarten kom-
men, von der Volksschulgemeinde Bi-
schofszell informiert.

•	 Sprachstanderhebung: Alle Eltern 
füllen einen Fragebogen zur Sprachent-
wicklung ihres Kindes aus, unabhängig 
von der Familiensprache.

Anmeldung zur Sprachförderung:
Kinder mit Förderbedarf werden verpflich-
tend zu einer von der Schule empfohlenen 
Sprachförderung angemeldet. Die Kosten 
übernimmt der Kanton Thurgau und die 
Volksschulgemeinde Bischofszell.

Zusätzliche Förderungsmöglichkeiten
Neben der sprachlichen Entwicklung gibt 
es noch weitere Faktoren, die zu einem 
gelingenden Start im Kindergarten beitra-
gen können. Wenn Ihr Kind bis jetzt wenig 
Kontakt zu Gleichaltrigen hatte, empfeh-
len wir Ihnen, Ihrem Kind die Teilnahme 
in einer Gruppe mit Gleichaltrigen, wie 
in z.B. Kindertagesstätten, Spielgruppen 
oder Tagesfamilien anzubieten. So hat es 
die Möglichkeit, vielfältige Lernsituatio-
nen zu erleben und in einem geschützten 
Rahmen erste Schritte alleine zu gehen. 
Wenn Sie Fragen zu den Angeboten der 
Frühen Förderung in unserer Region  

haben, finden Sie weitere Informationen 
unter: www.mitenand-4.ch
Schon jetzt möchten wir Sie auf den An-
lass «unterwegs mitenand-4» aufmerksam 
machen. Diese Informationsveranstal-
tung findet am 1.3.2025 für alle Familien 
mit Kindern 1½ Jahre vor Kindergarten-
eintritt in der Bitzihalle in Bischofszell 
statt.

Andrea Jezek-Schwager

Über den folgenden QR-Code erhalten 

Sie weitere Informationen zum 

selektiven Obligatorium vorschulischer 

Sprachförderung. 
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Vorstellung der Kandidierenden
Lernen Sie die Kandidierenden für die Schulbehörde VSG Bischofszell persönlich kennen. 

Im Januar bietet sich eine wunderbare Ge-
legenheit, die bisherigen und neu zu wäh-
lenden Kandidatinnen und Kandidaten für 
die Schulbehörde und das Schulpräsidium 
in entspannter Atmosphäre kennenzuler-
nen. Wir laden Sie zu einem gemütlichen 
Austausch bei Kaffee und Gipfeli ein.
 
Datum: 	 18. Januar 2025
Zeit: 	 9:00 bis 11:30 Uhr
Ort: 	 Lichthof des Schulhauses 		
	 Hoffnungsgut

Nutzen Sie die Möglichkeit, den Kandidie-
renden direkt Ihre Fragen zu stellen, sich 
über ihre Ziele und Visionen zu informie-
ren und einen persönlichen Eindruck zu 
gewinnen.
Wir freuen uns auf einen regen Austausch 
und Ihr zahlreiches Erscheinen. 

Susanne Frey (bisher)
Vizepräsidentin, Ressort: Finanzen 
St. Pelagiberg, 1980, Buchhalterin

Corinna Pasche-Strasser (bisher)
Schulpräsidentin, Ressort: Personal
Bischofszell, 1974, Betriebsökonomin FH, 
Eidg. Dipl. Expertin in Rechnungslegung 
und Controlling

Jacqueline Adelbrecht (neu)
Sitterdorf, 1984, Sozialpädagogin 

Andreas Forrer (bisher)
Ressort: Infrastruktur, Bischofszell, 1974
Dipl. Bauingenieur

Serge Bosshard (neu)
Rotzenwil, Muolen, 1989, Schreiner
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Jonathan Défago (neu)
St. Pelagiberg, 1985, Immobilienentwickler, 
IT-Beauftragter

Corinne Mezger-Künzle (neu)
Zihlschlacht, 1986, Kauffrau, Polizistin 

Sascha Hintermann (neu)
Bischofszell, 1991, Elektroprojektleiter 

Rosina Schönholzer-Kälin (neu)
Bischofszell, 1983, Selbständige Unterneh-
merin, Textildetailhandel-Spezialistin FH, 
Prüfungsexpertin QV

Advents- 
konzert der  
Musikschule
Am 30. November 2024 fand in der Pelagius-
kirche in Bischofszell das Adventskonzert 
der Musikschule statt, das von verschie-
denen Musikgruppen gestaltet wurde. Der 
Kinderchor, die Musikalische Grundschule, 
die Beginner Band, die Blockflötengruppe, 
ein Klarinettenduo, ein Saxophontrio, 
ein Harfensolo, das Streicherensemble, die 
Schwyzerörgeli-Gruppe sowie das Quer- 
flötenensemble trugen mit ihren Darbie-
tungen zur festlichen Stimmung bei. Die 
gut besuchte Kirche stimmte die Anwesen-
den mit abwechslungsreicher Musik auf 
die Adventszeit ein. Die Kinder wurden 
mit viel Applaus belohnt. Als Höhepunkt 
wurde das Schlussstück «Zimetschtern 
hani gern» von allen Mitwirkenden gemein-
sam vorgetragen, was die Veranstaltung zu 
einem unvergesslichen Erlebnis machte.

Musikschule Bischofszell
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RICHTLINIEN FÜR LESERBRIEFE

Im Bischofszeller Marktplatz werden  
Leserbriefe nach folgenden Kriterien auf-
genommen:

•	 Ein Leserbrief darf maximal 1‘000  
	 Zeichen (inkl. Leerzeichen, Titel und  
	 Autor) umfassen.

•	 Ein inhaltlicher Bezug zur Stadt Bi- 
	 schofszell muss gegeben sein.

•	 Ein Leserbrief wird nur mit Name und  
	 Wohnort des Autors publiziert (keine  
	 anonymen Leserbriefe).

•	 Aus Kapazitätsgründen können keine  
	 Leserbriefe publiziert werden, die im  
	 Zuge von Wahlen zu politischen Kandi- 
	 daten Stellung beziehen.

•	 Von der Publikation ausgeschlossen  
	 sind Texte mit rechtswidrigen Inhal- 
	 ten, offensichtlichen Unwahrheiten, na- 
	 mentlich beleidigende, verleumderische,  
	 ruf- und geschäftsschädigende, porno- 
	 grafische, rassistische, aber auch rechts-  
	 wie linksradikale Äusserungen sowie  
	 Aufforderungen zu Gewalt oder sons- 
	 tigen Straftaten. 

•	 Die Redaktion ist nicht verpflichtet,  
	 einen Leserbrief abzudrucken. 

SPENDEN FÜR DIE
ÄRMSTEN UNTER UNS
 
Stadt Bischofszell
Soziale Dienste
IBAN CH39 0900 0000 8500 5991 4 

Anzeige

Anzeige

Rosina Schönholzer-Kälin 
kandidiert für  
die Schulbehörde

Rosina Schönholzer-Kälin ist in Wilen- 
Gottshaus aufgewachsen, verheiratet und 
hat zwei schulpflichtige Kinder. Die heute 
40-jährige selbstständige Unternehmerin 
aus Bischofszell hat ihre Lehre als dipl. 
Textil-Detailhandelsspezialistin mit HF 
abgeschlossen und verfügt über ein grosses 
Netzwerk.
«Als Mutter und Pflegemutter lerne ich die 
Belange der Schule aus einer besonderen 
Perspektive kennen, und das bestärkt mich, 
auch aktiv in der Schule als Behördenmit-
glied mitzugestalten. Es ist mir wichtig, die 
Zusammenarbeit zwischen Eltern, Lehrern 
und der Behörde zu fördern und aktiv an  
einem positiven Schulumfeld mitzuwir-
ken.» Rosina Schönholzer-Kälin ist eine 
überzeugende, kompetente und zielstrebi-
ge Persönlichkeit. Sie ist für das angestreb-
te Amt sehr geeignet und verdient unser 
Vertrauen!

Yvonne Gossweiler, Bischofszell

Kunstrasen für den 
Sportplatz Bruggfeld

Nächstes Jahr dürfen wir über die Er- 
stellung von einem Kunstrasenplatz auf 
der Sportanlage Bruggfeld abstimmen. Ein 
Kunstrasen bringt den Sportvereinen viele 
Vorteile. Er kann ganzjährig und polyspor-
tiv benutzt werden und die Betriebsstunden 
gegenüber einem Naturrasen verdreifa-
chen sich. Die jährlichen Unterhaltskosten 
gegenüber einem Naturrasen fallen über  
Fr. 30'000.— tiefer aus.  Momentan muss 
der Fussballclub im Winter auf Kunst- 
rasenplätze in der Region ausweichen, was 
logistisch und finanziell eine grosse Her-
ausforderung ist. Zudem könnten durch das 
Wintertraining im Freien viele Hallenstun-
den an andere Vereine abgeben werden, 
was bei der aktuellen Situation vielen eine 
grosse Hilfe wäre. Das Projekt «Kunst- 
rasenplatz Bruggfeld» ist eine Investition 
in den Sport, in die Jugend und zukunfts-
orientiert. Unterstützen Sie die grosse Ar-
beit der Sportvereine mit einem JA im Feb-
ruar 2025. Herzlichen Dank.

Thomas Mauchle,  
Ehrenpräsident FC Bischofszell



Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
unterstützen Sie unser Projekt für einen Kunstrasenplatz!

Damit ermöglichen wir nicht nur dem Fussballverein
wetterunabhängige Sporteinheiten, sondern schaffen auch

mehr Platz in den Hallen für andere Vereine.

Stimmen Sie am 09. Februar 2025 für eine sportliche
Zukunft unserer GemeindeZukunft unserer Gemeinde

Bitte informieren Sie sich hier

Gemeinsam für mehr Sport!

«Kunstrasen ermöglicht Fussball 
bei jedem Wetter und  schafft 

mehr Hallenstunden für alle anderen!»

NÄCHSTE AUSGABE
MARKTPLATZ

Die nächste Ausgabe des Bischofs-
zeller Marktplatz erscheint am 
30. Januar 2025 . Der Redaktions- 
und Insertionsschluss ist am 
20. Januar 2025 . Alle Ausgaben 
finden Sie jederzeit online
unter www.bischofszell.ch/onlineaus-
gaben

- Parkett und Bodenbeläge
- Holz- und Innenausbau
- Innendekorationen

Obertor 15 | 9220 Bischofszell
Tel.: +41 71 422 11 22
www.zimmer-boden.ch

EISENEGGER DEUTSCH
z i m m e r  &  b o d e n

SMART ANLEGEN 
MIT TKB DUOINVEST.
Verbinden Sie Sicherheit und 
attraktive Renditechancen.

tkb.ch /duoinvest

1.10 %
BONUSZINS

Angebot bis längstens  
27. Dezember 2024

Elektro Niklaus AG
Grabenstrasse 12, 9220 Bischofszell
+41 71 422 37 37, www.enb.ch

Wir wünschen Ihnen schöne 
Festtage und ein neues Jahr 
voller Energie



Claudio Schönholzer | 078 853 43 89
Mobiliar Mittelthurgau | Agentur Bischofszell

Ich wünsche Ihnen frohe Festtage
und einen guten Rutsch ins
neue Jahr.

Willkommen bei Aldina’s Beauty Studio – Dein Ort 
für professionelle Haar & Beauty Behandlungen

Ich bin Aldina, Inhaberin von Aldina’s Beauty Studio und freue mich, 
dich bei mir begrüßen zu dürfen! Seit über 12 Jahren widme ich mich mit 
Leidenschaft dem Beruf und habe es mir zur Mission gemacht, dass jeder 
Besuch bei mir zu einem einzigartigen Erlebnis wird – ganz auf dich ab-
gestimmt. Meine Kundinnen und Kunden schätzen meine präzise Hand-
werkskunst und meine Fähigkeit, individuelle Wünsche zu verstehen und 
umzusetzen. 

Was macht meinen Salon besonders?
Du genießt bei mir den Luxus, den Salon ganz für dich allein zu haben 
– pure Entspannung und Genuss ohne Ablenkung. Es ist deine ganz per-
sönliche Auszeit – Me-Time vom Feinsten. Lass dich von meinem Können 
überzeugen und erlebe den perfekten Mix aus Eleganz, Modernität und 
Gemütlichkeit – dein Rückzugsort in Bischofszell.
Buche jetzt deinen Termin telefonisch unter +41 77 529 34 73. Ich freue 
mich auf dich! 
Für alle Neukunden gibt es 15% Rabatt auf jede Behandlung.
Und falls du Lust hast, selbst kreativ zu werden, biete ich auch Kurse an, 
in denen du Anwendungen erlernen kannst – inkl. Zertifikat.

Herzlichst, Aldina

Aldina`s Beauty Studio, Rietwiesstrasse 11,9220 Bischofszell
Tel.: +41 77 529 34 73

BISCHOFSZELL 2024

Dienstag, 31. Dezember

05:00 Uhr Start beim Bogenturm

06:00 Uhr warme Getränke
 im Museumsgarten
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